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eingebogenes, gegenM. ausgebogenes Viereck, welches im
5. mit dem Cap Wilson, im O. mit dem Cap Sand,
im N. mit dem Cap Jork am weitesten vorspringt, und
welchem im N. Neu-Guinea, im S. die Vandiemens-
Jnsel vorliegt.

5. Benachbarte Meere: Im O. die Korallen-See
(mit der großen Barriere) und die BotanyBai; im S.
die Baß- Str. und der Austral-Golf; im W. die Geo¬
graphen-- und Schark- oder Seehunds-Bai; im N. die
Kings-Bai, der Golf von Carpentaria und die Tsrres-
Straße.

6. Inseln und Halb-J.: Austr. hat nur eine Halb¬
insel, Carpentaria im N. — Die Inseln sind folgende:
a. Die nördliche Reihe: 1. Die Marianen oder Diebs-J.,'

2. die Sandwich-J.
d. Die äußere australische Reihe:

1. Die Carolinen, Radack und Tarawa,
2. die Freundschafts-, Cooks- und Gesellschafts-,
3. die Niedrigen'und Mendanas-Jnseln.

c. Die innere R.: 1. Neu-Guinea, Nem'rland und die
Salomons-Jnseln.
2. die neuen Hebriden und Neukaledonien.

6. Zerstreute I., 1. Neuseeland mit der Cooks-Str., 2.
Vandiemens-J., 3. die Insel Känguru.

7. Flüsse find bis fetzt nur noch wenige und unbedeutende
entdeckt; der größte von diesen ist der Darling, welcher
von dem östl. Gebirge herkommt, den Murray aufnimmt
u. der I. Känguru gegenüber in den Austral-Golf mündet.

8. Gebirge scheint Austr. nicht von Bedeutung zu haben,
im S.O. laufen die blauen Berge längs der Küste von
N. nach S. — Die Inseln sind theils vulkanischen Ur¬
sprungs und gebirgig, theils aus Korallenbänken ent¬
standen und flach.

9. Produkte: Australien liegt größtentheis in der Re¬
genzone, ist, wenn auch arm an Pflanzen- und Thier-
Arten, doch meist sehr fruchtbar; eingeführte europäische
Pflanzen (Getreide, Wein, Südfrüchte) gedeihen vortreff¬
lich, wie auch die Schafzucht blühet; auch reiche Gold¬
minen sind neuerdings entdeckt.

10. Bewohner: 2 Mill., von malaischer Ra§e, größten-


